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April-Online-Hits
Dieswurdeonlinebei
unsammeistengelesen

Nidwalden:
Unternehmermuss sich
womöglich imKosovo freikaufen
www.nidwaldnerzeitung.ch/1 234152

Microsoft-Masche: 40-Jährige
fällt auf Cyberbetrug herein
www.nidwaldnerzeitung.ch/1 230919

Standseilbahn versagteDienst
www.nidwaldnerzeitung.ch/1 234131

StrassensperrungundStromaus-
fällewegenSchneemassen–Wie-
senbergstrasse ist wieder offen
www.nidwaldnerzeitung.ch/1 2 2 6 70 1

Er sucht die Liebe imTV
www.nidwaldnerzeitung.ch/1 234 800

Obwalden:
Erneut gehtLawineanbeliebtem
Freeride-Hang nieder
www.obwaldnerzeitung.ch/1 2 2 708 7

Engelberger Ehepaar gibt nach
24 Jahren das eigeneHotel auf
www.obwaldnerzeitung.ch/1 234140

Schülerin bei Schlittelunfall
schwer verletzt
www.obwaldnerzeitung.ch/1 230049

Peter Christen hat den Bären in
Engelberg aus derNähe erlebt
www.obwaldnerzeitung.ch/1 2 3 164 8

Vom Baum getroffen und doch
keine Rente
www.obwaldnerzeitung.ch/1 2 3986 7
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Agenda
Nidwalden, 2.5.

Stans
Schlaglicht-Rundgang: Luc Matten­
berger & Max Philipp Schmid: Aus­
stellung «Collisions». Mit Eva Kuhn,
Kunsthistorikerin, Patrizia Keller
(Nidwaldner Museum) und Chantal
Molleur (White Frame), Winkelriedhaus,
Engelbergstr. 54a, 18.30
West Village Wednesday – A Tribute to
Richie Havens: Musik, Kultur und
Community des American­Folk­Revi­
vals, welches sich in den 40er­ bis
60er­Jahre im Greenwich Village NYC
entwickelte, Chäslager, 20.00

Obwalden, 2.5.

Sarnen
Bergspiegel – Atelier für Kinder:
Dieses Gerät kann fabelhafte Schätze
sichtbar machen, es werden Geschich­
ten von Schatzsuchern erzählt und ein
Kaleidoskop gebastelt, ab 6 Jahren,
Kosten: Fr. 2.–, Historisches Museum
Obwalden, 14.00–16.00

Zusammenarbeit geht überGrenze hinaus
Seelisberg Ander 101.Generalversammlung von Seelisberg Tourismus ist

die Bedeutung des Tourismus aufgezeigt worden. Zudemwurden neue Ziele gesteckt.

DerTourismushat einengrossen
Stellenwert in Seelisberg. Denn
Industrie und Gewerbe können
inSeelisbergnurbeschränktoder
gar nicht erweitert werden. Der
sanfte Tourismus bringt bereits
heutewichtige Impulse, unddes-
senBedeutung fürdasDorf kann
nochausgebautwerden,wiees in
einer Mitteilung heisst. Damit
die Dorfinfrastrukturenwie Ein-
kaufsladen, Restaurants und öf-
fentlicher Verkehr erhalten blei-
ben, brauche es Gäste, welche
diese neben den Einheimischen
mitbenützen.

«FüreinenAusbau imTouris-
mus sind wir auf Angebote und
eineguteVermarktungangewie-
sen», sagtUrsiAschwanden,Prä-
sidentin von Seelisberg Touris-

mus. An der Generalversamm-
lung wartete sie auch gleich mit
Umsetzungsvorschlägen auf:
«Wir planeneinenneuenBogen-
parcours unterhalb der Berg-
bahnstation, eine erlebnisreiche
GeschichtsreisedurchsDorf See-
lisberg und unterstützen die Er-
stellung der ViaUrschweiz.»

DamitdieseneuenAngebote
auch verkauft werden können,
arbeitet Seelisberg mit der Tou-
rismusregionKlewenalpundden
BergbahnenBeckenriedEmmet-
tenAGengzusammen.Gemein-
sam werden ab dem 1. Januar
2019 die regionalen Angebote
vermarktetundverkauft. «Damit
diese Zusammenarbeit über die
Kantonsgrenzen hinaus funktio-
niert, ist noch einiges an Fein-

arbeit nötig, dochwir sindaufgu-
tem Weg dazu», freut sich die
Präsidentin. Dass diese Zusam-
menarbeit auchgelebtwird, zeig-
tedieAnwesenheit derPräsiden-
tenderbenachbartenTourismus-
orte, mit denen Seelisberg
zusammenarbeitet.

SeelisbergerSeeli
hatgrossenStellenwert

Der Tourismusverein setzt wei-
terhin auchauf eineguteZusam-
menarbeit mit Uri Tourismus,
ist Seelisberg doch mit rund
40000 Hotelübernachtungen
einer der bedeutendsten Touris-
musorte in Uri. Innerhalb des
VereinsSeelisbergTourismushat
der Betrieb von Naturcamping
und -badi am Seelisberger Seeli

gemäss der Mitteilung einen
grossen Stellenwert. Bei einem
Umsatz von knapp 200000
Franken ineinpaarwenigenWo-
chen imSommerbleibt demVer-
eineinGewinnvon25000 Fran-
ken.Diesmacheesmöglich, dass
die fürdenGrossumbaugewähr-
ten Darlehen zurückbezahlt und
alle Abschreibungen gemacht
werden können. Die eigentliche
Vereinsrechnung schliesst dank
Unterstützung im Jubiläumsjahr
mit den zahlreichen Anlässen
ausgeglichen ab.

Nach sechs Jahren im Vor-
stand trittAlexandraHugzurück.
Die Versammlung wählte neu
Madlen Truttmann-Ziegler in
den Vorstand und bestätigte die
übrigenMitglieder. (NC)

Schon früh gab es touristische Ideen in Seelisberg. In den 1920er­Jahren war eine eigene Schifffahrtslinie zwischen Treib und Brunnen in Betrieb.
Archivbild: PD

«Bedaure sehr,
was ich getanhabe»

Obwalden 2014 und 2015 sind vor allem in Sarnen undGiswil über 20Einbruchdiebstähle
verübt worden. Ein Tätermuss nun insGefängnis.

Robert Hess
redaktion@obwaldnerzeitung.ch

«Ichbedaure sehr,was ich getan
habe, und würde meine Straf-
taten gerne ungeschehen ma-
chen»,meinte einerderBeschul-
digten, ein heute 28-Jähriger, in
seinem Schlusswort vor dem
Kantonsgericht Obwalden.
«Dank meiner Freundin und
meinem Arbeitgeber habe ich
mich zum Positiven verändert
und führe seitmeinerEntlassung
aus der Untersuchungshaft ein
stabiles und anständiges Leben.
Ichhabees sogar geschafft, einen
grossenTeilmeiner Schuldenab-
zuzahlen», fuhr der Einheimi-
sche fort.

SeineStraftatenungeschehen
zumachen,warnatürlichnur ein
frommerWunsch des Angeklag-
ten, der einen Grossteil der Ein-
bruchdiebstähle zusammen mit
zwei ebenfalls jungenLeutenver-
übt hatte. Die Strafverfahren

gegendieMittäter laufen separat.
ZielederEinbruchdiebstählemit
zum Teil massiven Sachbeschä-
digungen waren einerseits Ge-
bäude im Sarner Seefeld wie der
Kiosk, die Minigolfanlage, das
Klubrestaurant Eleven und das
Ruderzentrum.

Die zweite Gruppe waren
Einfamilienhäuser in Kägiswil,
Sarnen, Giswil, Lungern, Horw,
Hergiswil und Ennetbürgen. Die
dabei verursachten und der
Staatsanwaltschaft bekannten
Sachbeschädigungen belaufen
sichauf rund16000Franken.Er-
beutet hattederBeschuldigte, al-
leinoder zusammenmitdenMit-
tätern, Geld- und Sachwerte in
der Höhe von insgesamt rund
32000Franken.

Abgekürztes
Verfahrendurchgeführt

Die Verhandlung vor dem Kan-
tonsgericht fand im abgekürzten
Verfahrenstatt.DieStaatsanwalt-

schaft und der Beschuldigte be-
ziehungsweise sein amtlicher
Verteidigerhattensichbereits vor
der Hauptverhandlung auf die
massgebendenStraftatbestände,
das Strafmass und die Zivilan-
sprüche geeinigt. Der Beschul-
digte zeigte sich vor Kantonsge-
richtdennauchgeständigundan-
erkanntedie inderAnklageschrift
aufgeführten Zivilansprüche.

DasKantonsgericht stimmte
derDurchführungdes abgekürz-
ten Verfahrens und den damit
verbundenen Anträgen zu. Ver-
urteilt wurde der 28-Jährige we-
genmehrfachenvollendetenund
versuchten einfachen und ban-
denmässigen Diebstahls, mehr-
facher Sachbeschädigung,Haus-
friedensbruchs oder Versuchs in
der Zeit vom 4. Juni 2014 bis
19.August 2015.Ausserdemwur-
de der Obwaldner der mehrfa-
chen Widerhandlung gegen das
Betäubungsmittelgesetz durch
Herstellen, Lagern, Besitzen,

Veräussern und Konsumieren
von Drogen sowie der Wider-
handlung gegen das Waffenge-
setz schuldig gesprochen.

SechsMonate
Freiheitsstrafeunbedingt

Der Angeklagte ist zu einer Frei-
heitsstrafe von 30 Monaten und
einer Busse von 1000 Franken
verurteilt worden. Von der Frei-
heitsstrafe sind6 Monate, abzüg-
lich 42 Tage Untersuchungshaft,
unbedingtzuvollziehen.DerVoll-
zug der übrigen 24 Monate wird
mit einer Probezeit von 2 Jahren
aufgeschoben, alsobedingt.Wei-
ter hat der Täter die Verfahrens-
kostenvon13500 Frankenzube-
zahlen. Die Kosten von rund
12000 Franken für die amtliche
VerteidigunggehenzuLastendes
Kantons,derAngeklagtemuss sie
aber zurückzahlen, sobald es sei-
ne wirtschaftlichen Verhältnisse
erlauben. Das Urteil ist bereits
rechtskräftig.

Schüler jodeln
in Gemeinden

Obwalden Im Rahmen des Pro-
gramms «Klingendes Klassen-
zimmer»,dasvonderkantonalen
Kulturförderung und den kom-
munalenMusikschulen inObwal-
denorganisiertwird,findenmeh-
rere Jodelkonzerte statt. Über
1100Schülerder 1. bis4. Primar-
klassen nehmendaran teil.

Melodienwie«Ohmyys liäbs
Obwaldnerländli» oder der
«Zwärgäjodel» werden erklin-
gen.DieLeitung liegtbeiderAlp-
nacherMusikschulleiterin Stefa-
nie Dillier. Beim Einüben konn-
tendieKinderundLehrer aufdie
Unterstützung der Jodelge-
schwister Petra Vogler-Rohrer
und Andrea Rohrer-Rohrer zäh-
len. Die Ländlermusiker Cle-
mensGehrigundEdiWallimann
werden die Schüler musikalisch
begleiten.

Bereits 2015 trugen rund
700 ObwaldnerBubenundMäd-
chen imVorfelddesSarner Jodel-
festsLieder vor.DerErfolgdieser
KonzertehatdieKulturförderung
und die Musikschulen laut einer
Mitteilung dazu bewogen, nun
auch den unteren Primarklassen
die Möglichkeit zu geben, mit
dem Jodeln vertraut zu werden.
Die gesteigerte Nachfrage – im
Vergleich zu 2015 legte die An-
zahl der teilnehmenden Kinder
um einen Drittel zu – zeugt vom
starken Interesse, das in Obwal-
dendemmusikalischenErbeent-
gegengebracht wird. (pd/red)

Hinweis
Engelberg, 3.Mai, 19 Uhr, Kloster­
kirche. Stalden, 5. Mai, 11.30 Uhr,
Kirche Stalden. Sachseln, 7. Mai,
14 Uhr und 18.30 Uhr, Mattlisaal.
Kerns, 8. Mai, 18.30 Uhr, Pfarrkir­
che. Sarnen, 14. Mai, 19 Uhr, Kol­
legikirche. Alpnach, 17. Mai, 18.30
Uhr, Pfarrkirche. Eintritt frei, es
gibt eine Türkollekte.

CVP nominiert
ihre Kandidaten

Ennetmoos DieCVP-Ortspartei
hat an ihrer Parteiversammlung
den früheren Wirtschaftsinfor-
matikerundheutigenHausmann
RolandKaiser (41) sowiedenVer-
kaufsberaterMarcelPenn(39) für
denGemeinderatnominiert.Die
WahlenfindenanderGemeinde-
versammlung vom 25. Mai statt.
Der amtierende Gemeinderat
StefanvonHolzensoll neuerPrä-
sident und Gemeinderätin Regi-
na Durrer-Knobel neue Vizeprä-
sidentin werden, wie es in einer
Mitteilung heisst. AuchGemein-
derätinRosalieBarmettler tritt er-
neut an.Der aktuelleGemeinde-
präsidentPeterScheuberundGe-
meinderatHeinzBritschgi treten
hingegen zurück.

Im Parteivorstand wurden
Rosalie Barmettler und Thomas
Bonfadelli bestätigt. Neu wurde
Roland Kaiser ins Gremium
gewählt. Für die Finanzkommis-
sion wurde der bisherige René
Schwegler nominiert. (pd/red)
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